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Warum Freie Software?

Oft genannte Vorteile:

I Sicherheit
I Stabilität
I Benutzerfreundlichkeit
I Preis
I . . .



Freie Software respektiert die Freiheit des Benutzers!

Vier Freiheiten:

1. Benutzung zu jedem Zweck
2. Studium und Anpassung
3. Weitergabe durch Kopie
4. Veränderungen

weitergeben und anderen
helfen



Freiheit 2: Weitergabe durch Kopie

Moralisches Dilema

I Freuden helfen?
I Lizenz befolgen?
I Freuden nicht helfen?
I Lizenz nicht befolgen?
I Auswege aus dem

Dilema...



Freiheit 1: Benutzung zu jedem Zweck

Kontrolle über Computer

I Wie oft?
I Wie wieviele Tage?
I Für was?
I Wer?

Achtung:

I Nicht Kontrolle über
Computer nehmen lassen!



Freiheit 2: Studium und Anpassung

Lernen / Verbessern

I Was macht das Programm?
I Wie macht das Programm

etwas?
I Verstehen führt zu Bildung!
I An eigene Bedürfnisse

anpassen
I Fehler beseitigen



Freiheit 4: Weitergabe von Verbesserungen

Programmieren?

I Nicht jeder kann es
I Nicht jeder will es
I Nicht jeder hat Zeit dazu
I Was bringt mir Freiheit 2:

Studium und Anpassung?



Von Freier Software bis zur Zahnseide

1983: Freie Software
Februar 1986: vier Freiheiten; DFSG (1997)

1992: Libre Software
Europäischer Kontext

1998: Open Source
Vorschlag Marketingbegriff für Freie Software

200X: FOSS (”Free / Open Source Software“)
Redundant, kombiniert Unverständnis

2003: FLOSS (”Free/Libre/Open Source“)
Dreifach redundant, kombiniert alle
Missverständnisse



Lizenz-Kategorien

kostenfrei herunterladbar

Freie Software

"Shareware" 

nur binär

proprietäre Software
"copyleft"

schwach geschützt
z.B. LGPL

z.B. GPL
stark geschützt

unausgeglichen oder

inkompatibel zur GPL

ungeschützt, X11 Stil



FTF - Rechtsabteilung der FSFE

Arbeitsgebiete:

I Schulung und Beratung
I Lösen von

Lizenzproblemen
I Hilfe bei

Lizenzmanagement
I Treuhänderische Dienste



Wirtschaftliche Auswirkungen

Freie Software

I Markt für
Dienstleistungen

I Freiheit
I Ich besitze die

Software

Unfreie Software

I immer Monopole für
Dienstleistungen

I Abhängigkeit
I Der Herrsteller besitzt

die Software

Tendenz
Der Anwender / Kunde will mehr Freiheit!



Verteilung vs Konzentration der Macht

Ausgangspunkt

I Software ist überall
I Kontrolle über Software = Macht!
I Machtkonzentration schadet

Freie Software

I Jeder darf lernen!
I Macht verteilt

Proprietäre Software

I Auserwählte lernen
I Macht konzentriert



Free Software Foundation Europe e.V.

Kompetenzzentrum für Freie Software

I Freie Software politisch und juristisch langfristig sichern
I Entwicklung Freier Software fördern.

EU

I Softwarepatente
I Urheberrechts-

reformen
I Microsoft

Kartellverfahren
I EU-Projekte

International

I Offene Standards!
I WIPO
I Internet Governance

Forum (IGF)



Zusammenfassung

Die 4 Freiheiten

I Verwenden, Verstehen, Verbessern, Verbreiten
I Wirken Machtkonzentration entgegen
I bedeuten Investitionssicherheit und strategische Freiheit

Achtung:

I Lassen Sie sich die Freiheiten nicht wegnehmen!
I Geben Sie ihren Kunden mehr Freiheit!



Weitere Informationen

Kontakt:

I Matthias Kirschner: kirschner@fsfeurope.org
I Folien: http://difficulties.de/mk/presentations.de.html
I Deutsches Team der FSFE: germany@fsfeurope.org

Lizenzfragen:

I Freedom Task Force http://fsfeurope.org/ftf

Ihre Spende macht unsere Arbeit möglich:

I http://fsfeurope.org/donate

http://difficulties.de/mk/presentations.de.html
http://fsfeurope.org/ftf
http://fsfeurope.org/donate
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